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Obadjas geheimnisvolle Vision – Teil 2 
 
Kommentar zu Obadja 
 
Ein Pastor wies seine Gemeinde einmal an, vor dem nächsten Sonntagsgottesdienst 

das gesamte Buch Obadja zu lesen. Als der nächste Sonntag kam, begann er den 

Gottesdienst damit, dass er jeden, der die ersten drei Kapitel von Obadja gelesen 

hatte, um ein Handzeichen bat. Er war amüsiert, als er sah, dass mehrere Hände 

erhoben wurden. Nachdem er gelacht hatte, kommentierte er: „Das ist ja lustig, es 

gibt nämlich nur ein einziges Kapitel im Buch Obadja. Aus welcher Bibel haben Sie 

gelesen?“ 

 

Das Buch Obadja besteht tatsächlich nur aus einem einzigen Kapitel mit 21 Versen 

und ist damit das fünftkürzeste Buch der Bibel. Dennoch ist es vollgepackt mit 

aktuellen prophetischen Informationen für diese letzte Generation. 

 

Wenn jemand das Buch Obadja nicht versteht, wird ihm oder ihr wahrscheinlich ein 

wesentliches Verständnis für das fehlende Teil des prophetischen Puzzles aus Psalm 
83 fehlen. 

 

Obadja Kapitel 1, Vers 1 
Dies ist die Offenbarung an Obadja (Sein Name bedeutet: „Knecht des HERR“): So 
spricht Gott der HERR, über EDOM: Wir haben eine Botschaft gehört vom HERRN, 
und ein Bote wurde damit an die Völker entsandt: »Auf, lasst uns aufbrechen ZUM 
KRIEG gegen sie!« 
 
Zwei Dinge werden hier in Vers 1 erklärt: 

 

1. 

Mit dem „wir“ sind die Propheten gemeint, die vom HERRN einen Bericht gehört 

haben. 

 

2. 

Beachte, dass der „Bericht des HERRN“ nicht unbedingt die an die Nationen 

gesendete Botschaft ist; vielmehr bestimmt die Botschaft an die Nationen die 

Notwendigkeit des Berichts. Der Bericht wird durch die Propheten gegeben, damit 

das jüdische Volk Gottes Antwort auf die Kampf auslösende Botschaft erfährt, die 

„unter die Heidenvölker gesandt“ wurde und die auch vom Propheten Jeremia 



empfangen wurde: 

 

Jeremia Kapitel 49, Vers 14 
Ich habe eine Kunde gehört von dem HERRN, es ist ein Bote zu den Heidenvölkern 
gesandt worden: „Versammelt euch und zieht gegen sie und steht auf zum Krieg!“ 
 

• Aber wer sind die „wir“, denen dieser Bericht gegeben wurde? 

• Wer sind die Völker, zu denen ein Bote gesandt wurde? 

• Wer steht für „sie“, welche diese Völker angreifen werden? 

 

„Wir“, das sind die Propheten Obadja und Jeremia. Sie haben diesen Bericht des 

HERRN gehört. Obadja wiederholte diesen Bericht, welchen er von Jeremia 

übermittel bekommen hatte. 

 

Obadja Kapitel 1, Vers 2 
„Siehe, ICH habe dich klein gemacht unter den Völkern; sehr verachtet bist du.“ 
 
Wer unter welchen Völkern soll klein gemacht werden? Klein gemacht werden soll 

EDOM und zwar unter den Völkern, die sich verbündet haben. EDOM wird von diesen 

Nationen verachtet werden. 

 
Obadja Kapitel 1, Vers 7 
Alle deine Bundesgenossen haben dich an die Grenze zurückgeschickt; getäuscht, 
überwältigt haben dich die Männer, mit denen du Frieden hieltest; die dein Brot 
aßen, haben dir Schlingen gelegt: »Es ist keine Einsicht in ihm!« 
 
Alle anderen Mitglieder der Konföderation werden die Palästinenser an die Grenzen 

zurückschicken. Diese Mitglieder der Konföderation mit denen Edom zuvor in Frieden gelebt 

hatten, werden Edom täuschen und überwältigen. 
 

In Vers 1 wird uns gesagt, dass diese Konföderation die Absicht hat, gegen ein Volk in 

den Krieg zu ziehen, das mit „sie“ bezeichnet wird. In der Bibel wird Esau oder Esau 

immer mit „er“ bezeichnet und NICHT mit „sie“. Von daher kann Edom NICHT das 

Volk sein, gegen das die Konföderation kämpfen will. 

 

Obwohl von Edom in Vers 7 gesagt wird, dass es von den anderen Mitgliedern der 

Konföderation getäuscht und überwältigt wird, ist Edom dennoch ein anerkanntes 

Mitglied dieser Konföderation. Es ist unwahrscheinlich, dass die Edomiter, die mit den 

heutigen Palästinensern verbunden sind und Teil der arabischen Konföderation sind, 

sich selbst auslöschen und ihre eigene Existenz vernichten wollen.    

 

Noch wichtiger ist es jedoch anzumerken, dass der Bericht, den Obadja hört, das 

endgültige Urteil gegen die edomitischen Völker betrifft. 



 

Die Heilige Schrift weist darauf hin, dass das endgültige Urteil über die Palästinenser 

von einer einzigen Nation gefällt wird – dieser Nation ist ISRAEL 

 

Die Israelischen Verteidigungskräfte  (IDF) werden in folgenden biblischen 

Prophezeiungen erwähnt, in denen Gott Selbst sagt: 

 

Hesekiel Kapitel 25, Vers 14 
„Und ICH will Meine Rache an EDOM vollstrecken durch die Hand Meines Volkes 
Israel; diese sollen an EDOM handeln nach Meinem Zorn und nach Meinem Grimm, 
sodass sie Meine Rache kennen lernen sollen“, spricht Gott, der HERR. 
 
Hesekiel Kapitel 37, Vers 10 
So weissagte ich, wie Er (Gott) mir befohlen hatte. Da kam der Odem in sie (die 

verdorrten Gebeine der Israeliten), und sie wurden lebendig und stellten sich auf 
ihre Füße — ein sehr, sehr großes Heer. 
 
Obadja Kapitel 1, Vers 18 
Und das Haus Jakob wird ein Feuer sein und das Haus Joseph eine Flamme; aber 
das Haus Esau wird zu Stoppeln werden; und jene werden sie anzünden und 
verzehren, sodass dem Haus Esau kein Überlebender übrig bleibt; denn der HERR 
hat es gesagt! 
 
Es gibt keine biblische Grundlage für die Annahme, dass die endgültige Vernichtung 

des edomitischen Volkes durch Edom selbst, bestehend aus einer Vielzahl von nicht-

jüdischen Nationen, erfolgen wird. 

 

Unter den heutigen palästinensischen Flüchtlingen lebt derzeit eine Gruppe 

edomitischer Nachkommen. Daher wird diese noch unerfüllte Prophezeiung mit 

einem bevorstehenden Urteil gegen die Palästinenser und ihre benachbarten 

arabischen Kohorten, die sie unterstützen, in Zusammenhang stehen. 

 

Wer sind „sie“ in Obadja 1, Vers 1, die dazu bestimmt sind, angegriffen zu werden? 

„Sie“ wird von einer Gruppe verbündeter Nationen angegriffen. Da Edom zu diesen 

angreifenden Nationen gehört, muss „sie“ jemand sein, den die Palästinenser 

zerstören wollen. 

 

Obadja Kapitel 1, Verse 10-14 
10 „Wegen der Grausamkeit gegen deinen Bruder Jakob soll dich Schande 
bedecken, und du sollst auf ewig ausgerottet werden! 11 An jenem Tag, als du 
dabeistandest, an dem Tag, da Fremde sein Hab und Gut wegführten und 
Ausländer zu seinen Toren einzogen und das Los über Jerusalem warfen, da warst 



du auch wie einer von ihnen! 12 Du sollst aber deine Lust nicht sehen am Tag 
deines Bruders, am Tag seines Unheils, und sollst dich nicht freuen über die Kinder 
Judas am Tag ihres Untergangs und nicht dein Maul aufreißen am Tag der 
Drangsal. 13 Du sollst auch nicht zum Tor Meines Volkes einziehen am Tag ihres 
Unglücks und auch nicht dich weiden an seinem Unheil an seinem Schicksalstag, 
noch deine Hand ausstrecken nach seinem Hab und Gut am Tag seines Unglücks. 
14 Du sollst dich auch nicht beim Scheideweg aufstellen, um seine Flüchtlinge 
niederzumachen, und sollst seine Entkommenen nicht ausliefern am Tag der 
Drangsal!“ 
 
Diese Passage sagt uns, dass es ISRAEL ist, das Edom verärgert. Psalm 83:2-9 sagt 

uns, dass die Palästinenser sich zu einem Bündnis zusammenschließen, um sich zum 

Kampf gegen Israel zu erheben. Darüber hinaus wird Israel in der Bibel häufiger als 

jede andere Nation als „sie“ bezeichnet. 
 
Zusammenfassend lässt sich sagen, dass Gott dem jüdischen Volk durch seine 

Propheten, überwiegend Jeremia und Obadja, wie in der prophetischen Formel von 

Amos 3:7 vorgeschrieben, einen wichtigen Bericht gibt, dessen Inhalt in Obadja 1:1-
20 und in Jeremia 49:7-22 dargelegt wird. 
 
Amos Kapitel 3, Vers 7 
Nein, Gott, der HERR, tut nichts, ohne dass Er Sein Geheimnis Seinen Knechten, den 
Propheten, geoffenbart hat. 
 
„Ein Bote wurde zu den Heidenvölkern gesandt“ heißt es in Jer 49:14. Obwohl Edom 

herausgestellt wird, bezieht sich das auch auf die in Psalm 83:7-9 verbündeten 

Mitgliedsstaaten: 

 

Psalmen Kapitel 83, Verse 7-9 
7 Die Zelte Edoms und der Ismaeliter, Moab und die Hagriter, 8 Gebal und Ammon und 

Amalek, das Philisterland samt den Bewohnern von Tyrus. 9 Auch Assur hat sich zu ihnen 

gesellt, es leiht den Nachkommen Lots seinen Arm. SELA 
 
In unserer heutigen Zeit sind das: 
 

• Der Libanon 
• Syrien 

• Der Irak 

• Jordanien 

• Saudi-Arabien 

• Ägypten 

• Der Gaza-Streifen 

 



Edom ist nur ein Mitglied „unter diesen Heidenvölkern“. Wir können diese 

Gruppierung jedoch auf diejenigen Mitglieder beschränken, die in Obadja 1:7 ein 

Bündnis mit Edom eingegangen sind. 
 

Der Aufruf lautet gemäß Jer 49:14 und Obadja 1:1 lautet:  „Versammelt euch und 
zieht gegen sie und steht auf zum Krieg!“ Unter den verbündeten Heidenvölkern  ist 

demnach in Obadjas Zukunftsvision der Ruf zum Kampf erklungen. Das bedeutet, 

dass für die Mitglieder von Psalm 83:7-9 nun die Zeit gekommen ist, sich gegen sie, 

die Nation Israel, zum Kampf zu erheben. Ihre Absicht wird in folgenden Worten 

ausgedrückt: 
 

Psalmen Kapitel 83, Vers 5 

Sie sprechen: »Kommt, wir wollen sie (die Juden) vertilgen, dass sie kein Volk mehr 
seien, dass an den Namen ISRAEL nicht mehr gedacht werde!« 

 

FORTSETZUNG FOLGT 

 

Mach mit beim http://endzeit-reporter.org/projekt/!* 

 
Bitte beachte auch den Beitrag In-eigener-Sache   


